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Während ich diese 
Zeilen für das Vor-
wort zur Gemein-

dezeitung schreibe, laufen im 
Hintergrund die Arbeiten zur 
Erstellung des Gemeindebudget 
fürs kommende Jahr mit Hoch-
druck. Leider bleiben auch die 
Gemeinden in Zeiten wie diesen 
von der Teuerungswelle nicht 
verschont. So hat die Gemein-
de bis Jahresende noch einen 
sehr günstigen Stromvertrag. 
Obwohl mit der Energie Ober-
österreich für die kommenden 
beiden Jahre wieder ein guter 
und fairer Tarif ausverhandelt 
werden konnte, verdoppeln sich 
die jährlichen Stromkosten da-
mit. Auch die höheren Kredit-
zinsen treffen die Kommunen. 
Zusätzlich kommen auf alle Ge-
meinden die Erhöhungen des 
Sozialhilfeverbands sowie der 
Pflegeverbandsumlage, welche 
die Marktgemeinde Gaishorn 
mit Mehrkosten von 30 Prozent 
gegenüber dem Jahr 2023 trifft. 
Ich könnte diese Liste noch be-
liebig fortführen. Umso wich-
tiger wäre für die Gemeinden 
ein guter Abschluss der Finan-
zausgleichsverhandlungen mit 
dem Bund gewesen, damit diese 
Erhöhungen abgefedert werden 
könnten. Hier einigte man sich 
zwar auf ein Paket, welches die 
Gemeinden bei Investitionen 
unterstützen soll, aber höhere 
Ertragsanteile für den laufen-
den Betrieb gibt es nicht. Gera-
de diese Gelder würde es aber 
dringend brauchen.

Die sichere Versorgung der 
Bevölkerung mit Trinkwasser 
ist eine Kernaufgabe der Ge-
meinde. Umso mehr freut es 
mich, dass wir noch im heu-
rigen Herbst mit dem Bau des 
Hochbehälters „Au Neu“ begin-
nen konnten. Natürlich kosten  

solche Projekte eine Menge 
Geld, aber hier geht es um In-
vestitionen in die Zukunft, 
welche unabdingbar sind! Sol-
che großen Projekte können 
aber nur umgesetzt werden, 
wenn alle im Gemeinderat 
vertretenen Personen und Par-
teien mit voller Kraft an einem 
Strang ziehen, ihre Ideen und 
Vorschläge einbringen und ge-
meinsam zum Wohle der Be-
völkerung und der Gemeinde 
arbeiten. Mir ist bewusst, dass 
das keine Selbstverständlichkeit 
ist, umso mehr weiß ich es zu 
schätzen. Danke dafür!

Auch stehen die Zukunft und 
die Weiterentwicklung unserer 
Ortsteile beim Bürgerbeteili-
gungsprozess „Smartes Gais-
horn – modernes Leben im 

Paltental“ im Mittelpunkt. Hier 
fanden das ganze Jahr über viele 
Veranstaltungen statt, bei de-
nen sich die Bürgerinnen und 
Bürger aktiv mit ihren Ideen 
einbringen konnten und bis-
her viele tolle Ideen gesammelt 
wurden. Es konnten auch schon 
erste konkrete Projekte umge-
setzt werden, wie auch der An-
kauf eines Beamers samt Lein-
wand für den Mehrzwecksaal  
(genauere Details dazu finden 
Sie in einem eigenen Bericht in 
dieser Zeitung).

Bedanken möchte ich mich 
an dieser Stelle bei den beiden 
fleißigen Damen vom Freibad 
Treglwang. Nur durch den un-
ermüdlichen Einsatz von Ma-
ria Ofner und Heidi Raffl war 
es der Gemeinde möglich das  

Freibad auch in den beiden ver-
gangen Badesaisonen offen zu 
halten. Wir sind aber sehr zu-
versichtlich, dass auch für die 
kommende(n) Badesaison(en) 
wieder eine Pächterin/ein Päch-
ter gefunden werden kann. Ge-
spräche mit ersten Interessenten 
wurden dazu bereits geführt.

Für das bevorstehende Weih-
nachtsfest wünsche ich Ihnen 
allen alles erdenklich Gute, vor 
allem aber Gesundheit und aus-
reichend Zeit mit jenen Men-
schen, die Ihnen am Herzen 
liegen, sowie ein schönes und 
erfolgreiches Jahr 2024.

Ihr Werner Haberl
Bürgermeister

lIebe GemeIndebürGerInnen!
lIebe GemeIndebürGer!

A U S G A B E  1 1 0 / 2 0 2 3

Sie finden uns auch auf unserer Homepage www.gaishorn-see.gv.at, 

auf unserer App                           ,   auf Facebook                   und auf Instagram
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asphaltIerunGsproGramm & „GrÄderaktIon“!

sanIerunG „WeIsses kreuz“

VerbauunG köberlbach!
Auch im heurigen Jahr 

hat die Marktgemein-
de Gaishorn wieder 

umfangreiche Sanierungsarbei-
ten bei diversen Straßen und 
Wegen durchgeführt. So wur-
den in allen Ortsteilen wichti-
ge und dringend erforderliche 
Straßenzüge von der Firma 
Strabag neu asphaltiert. Das 
gesamte Investitionsvolumen 
dafür betrug € 150.000. Davon 
wurden € 45.000 an Bedarfszu-
weisungsmittel vom politischen 
Büro Anton Lang beigesteuert. 
Weiters konnten € 67.000 aus 
dem Topf des kommunalen In-
vestitionsprogrammes dafür 
verwendet werden und € 38.000 
wurden aus den Rücklagen der 
Marktgemeinde Gaishorn ent-
nommen. 

Ebenfalls im heurigen Herbst 
wurde auch die „Gräderaktion“ 
in unserem Gemeindegebiet 

durchgeführt. Dabei konnten 
heuer in Zusammenarbeit mit 
der Kammer für Land- und 
Forstwirtschaft Steiermark über 
6 Kilometer Schotterstraßen 
saniert werden. Diese Aktion 
wird alle vier Jahre zur Erleich-
terung der Instandhaltung von 
geschotterten Hofzufahrts-
wegen in Bergbauerngebieten 
durchgeführt. Dabei werden die 
Maschinenkosten (Gräder und 
Walze) zur Gänze finanziert 
und sind somit für die Anrainer 
bzw. die Gemeinde kostenlos. 
Die Gelder dafür werden von 
der Landwirtschaftskammer 
zur Verfügung gestellt. Von 
Seiten der Gemeinde Gaishorn 
wurde zusätzlich ein Zuschuss 
für die Beschotterung von 
Abdeckmaterial in Höhe von  
€ 10.000 zur Verfügung gestellt 
und dieser Betrag nach einem 
genauen Aufteilungsschlüssel 
vergeben. 

Bei der Westeinfahrt von 
Gaishorn steht eine 
kleine Kapelle - das 

sogenannte „Weiße Kreuz“. 
Da dieses Bauwerk seit Jahren 
stark renovierungsbedürftig 
ist, wurde im Herbst 2022 im 
Zuge eines „Fördercalls“ des 
Landes Steiermark zur Sanie-

rung von Flur- und Kleindenk-
mälern ein Förderantrag von 
der Marktgemeinde Gaishorn 
gestellt. Noch im selben Jahr 
gelangte dann eine Föderzu-
sage vom Amt der Steiermär-
kischen Landesregierung in 
Höhe von 3.500 Euro im Ge-
meindeamt ein.   

Somit konnte im Herbst 2023 
mit den umfassenden Sanie-
rungsarbeiten begonnen wer-
den. Ein Großteil der Arbeiten 
konnte von unseren Außen-
dienstmitarbeitern vorgenom-
men werden. So wurde der 
Sockel neu betoniert und eine 
Traufenplaster errichtet. Noch 
im Dezember wird das Dach 
mit einer Kupfereindeckung 
sowie einer Dachrinne, welche 
Beschädigungen des Mauer-
werks durch Nässe verhindern 
soll, versehen. Zusätzlich wird 
die Kapelle zukünftig auch 
beleuchtet sein. Im Inneren 
wurde das Kreuz aus einer 
Volksschulklasse des alten 
Schulgebäude aufgehängt. 

Neben den Bauarbeiten wurde 
auch der Platz um die Kapel-
le verschönert. Das Pflanzen 
eines Baumes und die Plat-
zierung einer Bank sollen 
Spaziergänger zum Verweilen 
einladen. Auf einer Informa-
tionstafel können sich Inter-
essierte über den geschichtli-
chen Hintergrund der Kapelle 
informieren (siehe auch Info-
box). 

S eit dem Jahr 2021 sind 
die Arbeiter der Wild-
bach- und Lawinenver-

bauung mit der Verbauung 
des Köberlbaches in Gaishorn 
beschäftigt. In dieser Zeit 
konnten bereits 14 Konsoli-
dierungssperren fertiggestellt 
werden. Dabei handelt es sich 
um Wasserbauwerke, welche in 
Fließrichtung des Baches mit 
der Funktion errichtet werden 
um das Bachbett zu stabilisie-
ren, den Feststofftransport und 
die Erosion des Bachbettes und 
der Böschungen zu begren-

zen. Die Gesamtkosten dafür 
betragen seit dem Projektstart 
2,2 Millionen Euro. Im kom-
menden Frühjahr müssen vor 
der Errichtung der großen 
Hauptsperre noch zwei weitere 
Konsolidierungssperren fer-
tiggestellt werden, bevor dann 
mit der großen Hauptsperre 
begonnen wird. Die WLV hat 
daher fürs kommende Jahr ein 
Budget in Höhe von 1,3 Milli-
onen Euro veranschlagt, wobei 
die Marktgemeinde Gaishorn 
einen Eigenanteil von 20 Pro-
zent zu berappen hat. 

1933 als Spenglerei gegründet, übernahm Friedrich Reiter im Jahr 1950 
die Führung des Unternehmens und erweitere das Angebot um die Bereiche 
Wasser, Heizung und Lüftung. Heute sind drei Meister und neun weitere 
Fachkräfte im Einsatz, um exklusive Badezimmer, nachhaltige 
Energie- und Heizungssysteme und umfassende 
Serviceleistungen mit großer Freude am 
Handwerk umzusetzen.

#90jahrefreudeamhandwerk

QUALITÄT FÜR GENERATIONEN 

Valentin Hornbacher, Friedrich Reiter, Reinhold Maindl u. Benedikt Jörg mit der 90 Jahre Urkunde

WIR FEIERN 
JUBILÄUM. 
 
Handwerk seit 1933: 
Wir haben allen Grund zum 
Feiern, denn wer kann schon 
auf 90 Jahre Firmenge-
schichte zurückblicken?
 
Damals wie heute verstehen 
wir uns als leidenschaftliche 
Handwerker und freuen uns 
jeden Tag aufs Neue, unsere 
Kundinnen und Kunden zu 
begeistern.

Hauptstraße 41
8786 Rottenmann

 03614 2374
 office@installateur-reiter.at

in
st

al
la

te
ur

-re
ite

r.a
t

INFOBOX:
Das „Weiße Kreuz“, welches 
ursprünglich aus Holz errich-
tet wurde, ist ein Votivbau der 
Gaishorner, die an dieser Stelle 
am 22. April 1797 die Franzo-
sen um Gnade und Schonung 
gebeten haben. Im Jahre 1866 
wurde es aus Ziegelsteinen 
neu erbaut. Für die Erhaltung 
sorgten seinerzeit die Dorf-
meister Josef und Hermann 
Kofler. 1932 ließ es Gutsbesit-
zer Anton Grössing restauri-
eren. Bei Umgängen, wie am 
Bittmittwoch, Fronleichnams-
prozession (zweites Evangeli-
um) und dem Auer Umgang 
wird es von Czerny- Kriech-
baum gepflegt. Gefälliger Bau 
mit Schindelwalmdach und 
Schmiedeeisernes Gitter. In-
ventar: Ecce-homo-Bild. In-
schrift: „Gelobt sei Jesus Chris-
tus“. Erbaut im Jahre 1866 zu 
Ehren der hl. Herzen Jesu und 
Maria.
Renoviert 1932. A. G

Bei der Renovierung im Jahr 
2023 wurde das Schindel-
walmdach durch ein Kupfer-
dach ersetzt.
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blackout übunG In allen 
GemeInden Im bezIrk lIezen!

Am 28. November 
fand eine steiermark-
weite Katastrophen-

übung mit dem Schwerpunkt 
„Blackout & Notkommunika-
tion“ statt. Dazu fand sich auch 

der Katastrophen-Einsatzstab 
der Gemeinde Gaishorn ge-
meinsam mit dem HBI Paul 
Haberl wie vorgesehen im Gais-
horner Rüsthaus ein. Dort wur-
den dann diverse fiktive Scha-

denslagen in Zusammenarbeit 
mit dem Land Steiermark, 
Bundesheer, Landesfeuerwehr-
verband sowie dem Bereichs-
feuerwehrverband Liezen abge-
arbeitet. 

Ein zentraler Faktor bei dieser 
Übung war vor allem die Erpro-
bung einer funktionierenden 
Kommunikation mittels Funk 
im Falle eines Blackouts. 

Nach jahrelanger Vor-
bereitungs- und Pla-
nungsarbeit geht die 

neue Wasserversorgung Au 
Mitte Dezember in Betrieb.  Auf 
dem gemeindeeigenen Grund-
stück Nr. 368/2 oberhalb des 
Tennisplatzes in der Schönau 
wurde ein neuer Hochbehälter in 
Stahlbeton mit einem Nutzinhalt 
von 150 m³ errichtet. Die beiden 
Wasserkammern wurden mit 
einem Fassungsvermögen von 
je 75 m³  ausgeführt. Die Schie-
berkammer wurde ebenfalls aus 
Stahlbeton c25/30 gebaut und die 
Anlage ist durch eine versperrba-
re Edelstahltür gegen den Zutritt 
von Unbefugten abgesichert.  

Aufgrund der topgraphischen 
Lade des neuen Hochbehälters 
wurde in der Schieberkammer 
des neuen Hochbehälters eine 
Drucksteigerungsanlage ins-
talliert, um zukünftig auch in 
der Schönau und der Tischler-
siedlung einen Wasserdruck 
von ca. 4 bis 5 bar gewährleisten 
zu können.  Dabei kommt eine 
mehrstufiger Edelstahl-Hoch-
effizienzpumpe mit verstellba-
rer Drehzahl zum Einsatz. Die 

Regelung erfolgt über Frequen-
zumrichter auf konstanten oder 
verbrauchsabhängig steigendem 
Druck. Die Stromversorgung 
erfolgt durch das Kraftwerk 
WG Gaishorn.  Ebenfalls in der 
Schieberkammer errichtet wurde 
eine UV-Anlage, welche direkt 
nach der Zuleitung positioniert 
ist.  Somit ist gewährleistet, dass 
kein verunreinigtes Quellwasser 
in die Wasserkammern gelangt. 

Der alte, bestehende, ca. 60 m³ 
fassende Hochbehälter wurde 
ebenfalls saniert und wird als 
Zwischenbehälter weiterver-
wendet sowie für die die Spei-
cherung der Löschwasserrate 
herangezogen. Gespeist wird 
die neu errichtete Anlage nach 
wie vor aus den beiden Quellen 
(Murerberg), welche eine kons-
tante Schüttung von 2 Liter pro 
Sekunde bei den Messungen 
ergeben haben. Insgesamt wur-
de im Jahr 2020 für den Bereich 
Au/Schönau, Tischlersiedlung 
und Industriegebiet ein Jahres-
verbrauch anhand der abgelese-
nen Wasserzähler von ca. 27.000 
Kubikmeter als Grundlage für 
die Größe der Wasserspeicher 

herangezogen. Was einen tägli-
chen Waserbedarf von ca. 73 m³ 
ergibt. 

Durch die Drucksteigerungs-
anlage, welche für die Schönau 
dringend benötigt wird, erhöht 
sich aber auch der Wasserdruck 
für Au. Damit dort aber auch 
weiterhin ein Druck von ca. 4 
bis 5 bar bei den Hausanschlüs-
sen gewährleistet werden kann, 
musste ein neuer Schacht im Be-
reich Schnitzersiedlung gesetzt 
werden.  Dort wird nicht nur 
ständig der laufende Wasser-
verbrauch gemessen und digital 
übertragen (so können zukünf-
tig auch Wasserrohrbrüche viel 
schneller und effizienter her-

ausgefiltert werden), sondern es 
wurde auch ein Druckminderer 
eingebaut.

Die Gesamtkosten für den 
Hochbehälter „Au NEU“ samt 
allen damit erforderlichen Ad-
aptierungsarbeiten beliefen sich 
auf ca. 550.000 Euro. Wobei die-
ses Projekt mit 12 Prozent vom 
Bund und 8 Prozent vom Land 
Steiermark finanziell unterstützt 
wird. 

Nächstes Jahr ist ein „Tag der 
offenen Tür“ geplant, damit sich 
alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner unserer Gemeinde, die neue 
Wasserversorgungsanlage vor 
Ort ansehen können. 

Alle Gemeinden und 
Wasserversorgungs-
unternehmen sind 

in Österreich verpflichtet  ab 
einem täglichen Mindestver-
brauch von 100 Kubikmeter 
pro Anlage einen geprüften 
Wassermeister einzusetzen. Für 
darunterliegende Abnahme-
mengen genügt die Namhaft-
machung eines Wasserwarts. 
Bisher hatten sowohl die Altge-
meinde Treglwang  wie auch die 
Gemeinde Gaishorn mit Stefan 
Ahornegger und Gernot Huber 
jeweils einen geprüften Wasser-
wart. Da der Wasserverbrauch 
durch den Bau neuer Siedlun-
gen sowie der Erweiterung der 
Industrie in den vergangenen 
Jahren ständig angestiegen ist, 
entschied sich die Gemeinde 
Gaishorn dafür, gleich beide 
Gemeindearbeiter auf den ein-

wöchigen Wassermeister-Kurs 
zu schicken. Dieser fand heuer 
in Graz bei der dortigen Was-
serversorgung statt. Vor Ort 
wurden unseren Außendienst-
mitarbeitern nicht nur auf die 

rechtlichen Grundlagen gelehrt, 
sondern auch an vielen prakti-
schen Beispielen alle wichtigen 
Arbeiten im Zusammenhang 
mit der Trinkwasserversorgung 
nähergebracht. Besonders stolz 

ist die Marktgemeinde Gais-
horn, dass sowohl Her Herwig 
Stranimaier als auch David Ga-
igg den Kurs positiv und sogar 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
geschlossen haben. 

Im Rahmen des Wettbe-
werbes  „ZUKUNFTSGE-
MEINDE STEIERMARK 

– FRAUEN STÄRKEN – LE-
BENSRÄUME SCHAFFEN“  
des Steirischen Volksbildungs-
werkes haben die „IRON 
WOMEN“ in der Kategorie 
„REGIONEN“ Ihre erste Aus-
zeichnung erhalten. Von 87 
Einreichungen aus der ganzen 
Steiermark wurden nur zwei 
Projekte in dieser Kategorie 
ausgezeichnet und wir freuen 
uns, dass unser in Wirklichkeit 

noch sehr junges Netzwerk da-
bei ist. 

„In der »LEADER REGION 
Steirische Eisenstraße« ist ein 
Frauennetzwerk ein selbstver-
ständlicher Teil der Regional-
entwicklung“ freut sich LEA-
DER Obmann Mario Abl über 
die Auszeichnung.  

Seit unserer Gründung haben 
wir schon einige erfolgreiche 
Veranstaltungen umgesetzt – 
z.B. die Ausstellung „Frau wos 

wüs’t?“ in Trofaiach und Le-
oben, Workshops und Worldca-
fes zu Themen wie „Zuagroast 
und hamkommen“ oder ganz 
einfach „NEIN sagen“, um der 
allgegenwärtigen Überforde-
rung zu entgehen. Netzwerk-
treffen, gegenseitige Unter-
stützung und die Freude am 
gemeinsamen Tun. 

Wir freuen uns riesig über die 
Auszeichnung und über die 
Wertschätzung, weil wir gerne 
zusammenarbeiten, die Stim-

mung im Netzwerk großartig 
ist und weil wir noch einiges 
vorhaben und immer mehr 
werden!

Die „Iron Women“ sind ein 
Projekt der „LEADER Region 
Steirische Eisenstrasse“.

WassermeIster!

hochbehÄlter au!

Iron Women
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liche aber auch Erwachsene, Le-
sungen, Sportübertragungen, 
z. B. Public Viewing, Vorträge 
usw. ermöglicht werde. Das 
Projekt leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Unterstützung des 
ausgeprägten Vereinslebens 
in unserer Gemeinde. Gera-
de das gemeinsame Erleben, 
die gemeinsame Teilhabe an 
hochwertigen Veranstaltungs-
angeboten mit einer entspre-
chenden Infrastruktur stärkt 
das Miteinander, den Zu-
sammenhalt und Austausch 
zwischen allen Bevölkerungs- 
und Altersgruppen und trägt 
maßgeblich zur Belebung des 
Ortes bei.

Im Rahmen des Prozesses sind 
auch Ideen für die Stärkung 
digitaler Kompetenzen und 
des sozialen Zusammenhaltes 
aller Bevölkerungsgruppen 
entstanden. Diese wurden 
beim Steirischen Projektfonds 
2023 des Land Steiermark ein-
gereicht und genehmigt. 

Das Projekt „Hilfe, ich habe 
das Internet gelöscht!“, initi-
iert durch den FC MM Gais-
horn, bietet Senior:innen die 
Möglichkeit sich über die 
Chancen aber auch Tücken des 
Internets zu informieren und 
stellt soziale Medien wie auch 
die Gemeinde App vor. 

Im Projekt „Farbenspazier-
gang“ haben, auf Initiative der 
Bücherei Gaishorn, die Gais-
horner Volksschulkinder ge-
meinsam mit der Lebenshilfe 
Ennstal und dem Künstler wie 
auch Mal- und Gestaltungsthe-
rapeuten Hans Georg Jochmann 
Kunstwerke geschaffen, die in 
einer vorweihnachtlichen Ver-
nissage präsentiert werden. Der 
Abbau von Barrieren und Vor-
urteilen sowie die Bewusstseins-
bildung zu gesellschaftlicher 
Vielfalt stehen im Vordergrund. 

Umsetzungsprojekte gemein-
sam erarbeitet
Am 24. November haben  

unsere Projektwerkstätten 
stattgefunden. Gestartet wurde 
am Dorfplatz. Danach wurden 
konkrete Umsetzungsprojekte 
zu den Themen Ortskernstär-
kung und -belebung, Digita-
lisierung und soziale Innova-
tion, Kultur/Bildung/Frauen 
sowie Kinder/Jugend/Familie/
Generationen erarbeitet. Die 

Ergebnisse der Arbeitsgruppen 
wurden anschließend im Sit-
zungssaal des Gemeindesamtes 
präsentiert. Für die Projekt-
entwicklung wurden Ideen aus 
dem bisherigen Beteiligungs-
prozess aufgegriffen und ver-
tieft diskutiert. Die Ergebnisse 
werden im März der Öffent-
lichkeit vorgestellt. 

das projekt „smartes GaIshorn.modernes 
leben Im paltental“ feIert erste erfolGe

Universität Graz zu Besuch in 
Gaishorn
Im Rahmen unseres Lokalen 
Agenda 21 Bürger:innenbe-
teiligungsprojektes „Smartes 
Gaishorn.Modernes Leben im 
Paltental“, das von Land Steier-
mark und Europäischer Union 
unterstützt wird, arbeiten wir 
auch mit der Universität Graz 
zusammen. Mag. Dr. Wolfgang 
Fischer vom Institut für Geo-
graphie und Raumforschung 
erarbeitet im Rahmen einer 
seiner aktuellen Lehrveranstal-
tungen, einem Projektprak-
tikum zu Stadt-Umland-Be-
ziehungen, Vorschläge zur 
Stärkung und Belebung unserer 
Ortskerne Gaishorn und Tregl-

wang sowie zu den Themen Di-
gitalisierung fördern und sozi-
ale Innovationen schaffen. 

Am 23.10.2023 waren die 
Studierenden deshalb einen 
ganzen Tag in Gaishorn und 
Treglwang unterwegs. Am 
Programm stand unter ande-
rem ein Austausch mit Bürger-
meister Werner Haberl, Mag. 
Gerfried Tiffner, Geschäftsfüh-
rer der LAG Steirische Eisen-
strasse und engagierten Bür-
ger:innen. 

Am Montag den 27. November 
gab es dann noch einen online 
Austausch mit Regionalma-
nagerin Mag.a Eva Stiermayr 

vom RML. Dabei ging es im 
Besonderen um das aktuelle 
Regionale Entwicklungsleitbild 
des Bezirks Liezen und die Bil-
dungsregion Paltental. 
Die Ergebnisse der Studieren-
den werden am 29. Jänner 2024 
in der Gemeinde vorgestellt. 

Erste Erfolge
Bereits sehr früh im Projekt ist 
der Wunsch nach einem mo-
dernen Begegnungsort für 
Kulturveranstaltungen von 
den beteiligten Bürger:innen 
als wichtiges Element der 
zukünftigen Gemeindeent-
wicklung geäußert worden. 
Wichtig ist dabei auch eine 
entsprechende moderne audi-
ovisuelle Ausstattung.  Nach 
konkreten Ausarbeitungen 
wurde ein Projekt entwickelt 
und um eine LEADER Förde-
rung bei der LAG Steirische 
Eisenstrasse angesucht. Das 
Vorhaben wurde vom zustän-

digen Projektauswahlgremium 
positiv beurteilt und im An-
schluss zur endgültigen Ge-
nehmigung bei der LEADER 
Bewilligenden Stelle (A17) ein-
gereicht.

Der Mehrzwecksaal Gaishorn 
wird in den kommenden Mo-
naten mit einer Großraum-
leinwand und einem leistungs-
starken Projektor ausgestattet, 
um diesen als modernen Ver-
anstaltungsort innerhalb der 
Gemeinde und im Palten-Lie-
singtal - ganz im Sinne der 
angestrebten Smart Village 
Schwerpunktsetzung und der 
Förderung des Einsatzes digi-
taler Technologien - zu etablie-
ren.

Dadurch sollen Kultur- und 
Bildungsveranstaltungen geför-
dert und neue Freizeitangebote 
wie regelmäßige Kinoveran-
staltungen für Kinder, Jugend-

Studierende in Diskussion mit Bürger:innen 
(Foto: Kerstin Dohr)

Treffpunkt am Gaishorner Dorfplatz (Foto: Kerstin Dohr)

Begehungen der Ortskerne von Gaishorn und Treglwang fanden 
Ende Oktober statt. (Foto: Kerstin Dohr)

Gesundheit und 
Wohlbefi nden jeden Tag
Freude, die bleibt: Wer sich und seiner Familie gerne 
etwas Gutes tut, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 

Die gesunde Strahlungswärme der Infrarot-
dusche, das unvergleichbar saubere Gefühl 
eines Dusch-WCs, entspannte Momente in Ihrer 
Dampfdusche bis hin zu einem zeitlos schönen 
Komplettbad: Das bestens geschulte Team der Hubert 
Zwarnig GmbH erfüllt Ihre Wünsche mit Know How 
und Freude. Fragen Sie nach Ihrem Traumbad und 
wir beraten Sie gerne. 

In unserer Bäderausstellung 
in Liezen warten viele einzigartige 
Ideen darauf, von Ihnen entdeckt 
zu werden! Jetzt Termin 
vereinbaren!

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH
8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN 
ENERGIE & GEFÜHL
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Die vergangen beiden 
Jahre waren Maria Of-
ner und Heidi Raffl die 

guten und fleißigen Seelen im 
Freibad Treglwang. Nur durch 
ihren großartigen Einsatz war 
es der Marktgemeinde möglich 
das Freibad in dieser Form zu 
betreiben. So sorgten die beiden 
Damen nicht nur, dass das Bad 
bei Schönwetter immer pünkt-
lich geöffnet wurde, die WC-An-
lagen und Umkleiden immer 
super gereinigt waren, sondern 
versorgten auch die Besucher 
mit ihren selbstgemachten Mehl-
speisen, Eis, kleinen Imbissen 
und kühlen Getränken. Auch 
das eine oder andere Fest wurde 
auf der Terrasse des Schwimm-
bads veranstaltet und für viele 
Schulklassen aus dem Paltental 

war es in den vergangen beiden 
Jahren ein fixer Bestandteil ih-
rer Ausflugsfahrten. Mit Ende 
der heurigen Badesaison gaben 
Heidi und Maria die Schlüssel 
vom Bad ab, um zukünftig etwas 

mehr Freizeit und Zeit mit ihren 
Familien genießen zu können. 
Danke für euren unermüdlichen 
Einsatz! Es gab aber auch schon 
Gespräche mit möglichen neuen 
Pächtern, die dieses kleine aber 

feine Freibad im Ortsteil Tregl-
wang in den kommenden Jahren 
betreiben möchten. Wir halten 
Sie über die Gemeindemedien 
selbstverständlich auch hier ger-
ne auf dem aktuellen Stand. 

freIbad treGlWanG

Das Land Steiermark 
gewährt auch heuer 
wieder einen einma-

ligen Heizkostenzuschuss für 
einkommensschwache Haus-
halte in der Höhe von € 340,-.

Die Anträge können noch 
bis 29.02.2024 im Gemein-
deamt entgegengenommen 
werden. Die Abwicklung des 
Heizkostenzuschusses erfolgt 
ausschließlich elektronisch 
zwischen den Gemeinden und 
dem Land Steiermark

Voraussetzungen dafür:
Der Antrag kann von Perso-
nen gestellt werden, die mind. 
seit 01. September 2023 ihren 
Hauptwohnsitz in der Steier-
mark haben, keine Wohnun-

terstützung beziehen und de-
ren Haushaltseinkommen die 
nachfolgende Einkommens-
grenze nicht übersteigt:

• Einpersonenhaushalte:  
€ 1.392,00 

• Ehepaare bzw. Haushaltsge-
meinschaften:  € 2.088,00

• Für jedes Familienbeihilfe 
beziehende im Haushalt 
lebende Kind: € 418,00

Bitte bringen Sie folgende Un-
terlagen zur Antragstellung 
mit:
- Einkommensnachweise 

aller im Haushalt lebenden 
Personen (nicht älter als 6 
Monate)

- Kontokarte bzw. 
IBAN-Nummer 

heIzkostenzuschuss 
für dIe heIzperIode 
2023/2024

Auch heuer organisier-
te am ersten Advent-
sonntag der Kultur-

ausschuss der Marktgemeinde 
Gaishorn wieder den Advent-
markt. Mitten im Dorfzentrum 
am sogenannten „Platzl“ wur-
den von Hobbykünstlern und 
Ausstellern tolle, handgefertigte 
Produkte zum Verkauf angebo-
ten. Überall konnte man auch 
den Duft von Zimt und Punsch 

wahrnehmen und auch für das 
leibliche Wohl war wieder bes-
tens gesorgt. Durchs Programm 
führte wieder in beeindrucken-
der Weise Oberschulrat Direk-
tor Alfred Klafl. Für festliche 
Stimmung sorgten die Darbie-
tungen der Marktmusikkapelle 
Gaishorn-Treglwang sowie ein 
Theaterstück der Volkschulkin-
der. Die „Mitmachlesung“ der 
Bücherei und die Kinderbastelei 

war ebenfalls eine tolle Aktivi-
tät für die jüngeren Besucher. 
Und natürlich durften auch 
heuer die kleinen Krampusse, 
Engerl und Teuferl nicht fehlen, 
die zusammen mit dem Niko-
laus kleine Geschenke für die 
Kinder hatten. Alles in allem 
war der Adventmarkt 2023 wie-
der eine wunderbare Mischung 
aus Tradition, Kunsthandwerk 
und Unterhaltung. 

GaIshorner adVentmarkt
Der Winterdienst in 

der Gemeinde Gais-
horn ist von großer 

Bedeutung, um die Sicherheit 
der Bürgerinnen und Bürger 
während der kalten Jahreszeit 
zu gewährleisten. Die Gemein-
de ist stets bemüht die Straßen 
und Gehwege von Schnee und 
Eis zu befreien.

Das Winterdienstteam be-
steht im heurigen Winter aus 
den Gemeindemitarbeitern in 
Gaishorn Herwig Stranimaier 
und in Treglwang David Gaigg. 
Weiters sind für die Gemeinde 
auch in diesem Winter wieder 
Alexander Latzina sowie Ma-
nuel Thurner im Einsatz. Alle 
Fahrer sind mit modernen Ge-
räten und Fahrzeugen ausge-
stattet, um effizient und schnell 
zu arbeiten. Sie sind rund um 
die Uhr einsatzbereit, um bei 
Bedarf sofort auszurücken. Die 
Priorität liegt dabei auf den 

Hauptverkehrsstraßen, öffent-
lichen Plätzen und Schulwe-
gen, um eine sichere Mobilität 
für alle zu gewährleisten.

Die Gemeinde bittet auch 
die Bürgerinnen und Bür-
ger um ihre Mithilfe beim 
Winterdienst. Es ist wich-
tig, dass die Gehwege vor 
den eigenen Grundstücken 
rechtzeitig geräumt und ge-
streut werden, um Unfälle 
zu vermeiden. Zudem sollten 
Fahrzeuge so geparkt wer-
den, dass der Winterdienst 
ungehindert arbeiten kann. 

Die Gemeinde Gaishorn inves-
tiert kontinuierlich in die Ver-
besserung des Winterdienstes, 
um den Anforderungen der 
Bürgerinnen und Bürger ge-
recht zu werden. Feedback 
und Anregungen werden dabei 
stets ernst genommen, um das 
Service weiter zu optimieren.

WInterdIenst

Liebe Leserinnen und Leser. 
Viele von Ihnen kennen mich 
durch meine Tätigkeit als Lei-
terin des Kindergartens Gais-
horn/Treglwang, doch da mir 
das Wohlbefinden der Men-
schen auch außerhalb meines 
Berufes sehr wichtig ist, habe ich 
die Kraft der ätherischen Öle für 
mich entdeckt.

Immer häufiger ist unser All-
tag geballt von Stress, „Do tó s“ 
und körperlichen Beschwerden, 
doch kaum jemand nimmt sich 

und seinen Körper sowie die be-
reits entstandenen Warnsignale 
wahr. Daher biete ich  eine Form 
der Entspannung und Regera-
tion mit und durch ätherische 
Öle an. 

Bereits vor vielen hunderten 
Jahren benutzten die Menschen 
ätherische Öle und Pflanzentei-
le, um ihre Gesundheit und ihr 
Wohlbefinden zu verbessern.

Durch die „AromaTouch“-An-
wendung kann ich ein Stück zu 
Ihrem Wohlbefinden beitragen. 
Die „AromaTouch Techniqe“ ist 
eine wundervolle und äußerst 
wirksame Methode den Körper 
auf ganzheitlicher Ebene zu ent-
spannen.  Es werden acht ausge-
wählte Öle der Firma doTERRA 
in einer bestimmen Reihenfolge 
auf den Rücken und den Fuß-
sohlen aufgetragen. 
Die sanften Berührungen mit 

der tiefgreifenden Wirkung der 
Öle tragen dazu bei den Körper, 
Geist und Seele wieder in Ein-
klang zu bringen.
• Entspannung und Stressabbau
• Unterstützung und Stärkung 

des Immunsystems
• Linderung von Entzündun-

gen und Schmerzen
• Stärkung des Energiehaushaltes 
• Ganzheitliches Gleichgewicht 

des Körpers
• Regeneration durch geistige 

und körperliche Tiefenent-
spannung

Die „AromaTouch“-Anwen-
dung ist sowohl für Erwachsene, 
Jugendliche als auch für Kinder 
geeignet.

Da unsere Jüngsten immer 
häufiger großem Druck und 
den unterschiedlichsten Ängs-
ten ausgesetzt sind, kommt es 
oftmals zu innerer Unruhe, 

Schlafproblemen, Angst vor 
neuen Situationen, Leistungser-
wartungen,  Lernschwierigkei-
ten, Prüfungsstress etc.

Dies führt bereits im Kindesal-
ter zu enormen Stresssituatio-
nen, welche sehr belastend sind. 
Die „AromaTouch-Technique“ 
lässt Kinder zur Ruhe zu kom-
men und sich in der eigenen 
Mitte wiederzufinden.

Bringen sie Ihren Körper, Geist 
und Seele wieder in Einklang!

Kathrin Kreuzbichler 
Gärtnersiedlung 11, 
8784 Trieben
Mail: katrin.kreuzbichler@gmx.at
Termine unter 0664 / 1697789    

Stressreduktion und Aktivierung der Selbstheilungskräfte durch ätherische 
Öle – Im Einklang mit Körper, Geist und Seele  - AROMATOUCH TECHNIQUE
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müllabfuhrtermIne GaIshorn & treGlWanG 2024
Jänner

Freitag, 05.01.2024 Biomüll

Dienstag, 09.01.2024 Restmüll

Freitag, 19.01.2024 Biomüll

Dienstag, 23.01.2024 Restmüll

Februar

Freitag, 02.02.2024 Biomüll

Dienstag, 06.02.2024 Restmüll

Freitag, 16.02.2024 Biomüll

Dienstag, 20.02.2024 Restmüll

März

Freitag, 01.03.2024 Biomüll

Dienstag, 05.03.2024 Restmüll

Freitag, 15.03.2024 Biomüll

Dienstag, 19.03.2024 Restmüll

Freitag, 29.03.2024 Biomüll

April

Dienstag, 02.04.2024 Restmüll

Freitag, 12.04.2024 Biomüll

Dienstag, 16.04.2024 Restmüll

Freitag, 26.04.2024 Biomüll

Dienstag, 30.04.2024 Restmüll

Mai

Freitag, 10.05.2024 Biomüll

Dienstag, 14.05.2024 Restmüll

Freitag, 24.05.2024 Biomüll

Dienstag, 28.05.2024 Restmüll

Juni

Freitag, 07.06.2024 Biomüll

Dienstag, 11.06.2024 Restmüll

Freitag, 21.06.2024 Biomüll

Dienstag, 25.06.2024 Restmüll

Juli

Freitag, 05.07.2024 Biomüll

Dienstag, 09.07.2024 Restmüll

Freitag, 19.07.2024 Biomüll

Dienstag, 23.07.2024 Restmüll

August

Freitag, 02.08.2024 Biomüll

Dienstag, 06.08.2024 Restmüll

Freitag, 16.08.2024 Biomüll

Dienstag, 20.08.2024 Restmüll

Freitag, 30.08.2024 Biomüll

September

Dienstag, 03.09.2024 Restmüll

Freitag, 13.09.2024 Biomüll

Dienstag, 17.09.2024 Restmüll

Freitag, 27.09.2024 Biomüll

Oktober

Dienstag, 01.10.2024 Restmüll

Freitag, 11.10.2024 Biomüll

Dienstag, 15.10.2024 Restmüll

Freitag, 25.10.2024 Biomüll

Dienstag, 29.10.2024 Restmüll

November

Freitag, 08.11.2024 Biomüll

Dienstag, 12.11.2024 Restmüll

Freitag, 22.11.2024 Biomüll

Dienstag, 26.11.2024 Restmüll

Dezember

Freitag, 06.12.2024 Biomüll

Dienstag, 10.12.2024 Restmüll

Freitag, 20.12.2024 Biomüll + 
Restmüll

Zusätzliche wichtige Informationen zur Müllentleerung:
Rest- & Biomülltonnen werden NICHT entleert, wenn
• der Abfallbehälter nicht zeitgerecht (am Vortag) und frei  

zugänglich an einer öffentlichen Straße hergerichtet ist,
• ein ungehindertes Befahren der Straße nicht möglich ist
 - mangels Zurückschneiden von Bäumen Sträuchern
 - Baustellen
 - geparkten Fahrzeugen

• der Deckel nicht vollständig geschlossen ist,
• die Abfallbehälter mit nicht vorgesehenen Materialien befüllt 

sind,
• die Abfälle in den Behältern eingestampft wurden,
• die Sammelbehälter aufgrund von Beschädigungen nicht auf-

genommen werden können.
Zusätzlicher Müll wird NUR in gekennzeichneten Säcken im ver-
schlossenen Zustand mitentsorgt.

✃
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Veranstaltungen Dezember 2023 bis  März 2024 
DEZEMBER 2023

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

17.12. 09:30 Uhr Gottesdienst zum 3. 
Advent

Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Trieben, 
Johanneskirche

17.12. 17:00 Uhr Dorfadvent Stammtischrunde Treglwang Dorfplatz Treglwang

24.12. 22:00 Uhr Heiliger Abend röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

24.12. 14:30 Uhr Kinder-Christvesper Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Gaishorn, 
Friedenskirche

24.12. 17:00 Uhr Christvesper Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Trieben, 
Johanneskirche

25.12. 09:30 Uhr Geburt unseres Herrn 
Jesus Christus

röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

26.12. 09:30 Uhr Hl. Stephanus röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

26.12. 09:30 Uhr Weihnachts-Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Trieben, 
Johanneskirche

26.12. 15:00 Uhr Weihnachts-Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

St. Johann, 
Glaubenskirche

30.12. 18:00 Uhr Bauernsilvester FF Gaishorn Rüsthaus Gaishorn

31.12. 18:00 Uhr Gottesdienst zum 
Altjahresabend

Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Gaishorn, 
Friedenskirche

JÄNNER 2024
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort

01.01. 09:30 Uhr Marienhochfest röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

06.01. 09:30 Uhr Hl. drei Könige röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

06.01. 09:00 Uhr Marktpokaleisschießen FC MM Gaishorn Gaishorner See

07.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Gaishorn, 
Friedenskirche

12.01. 19:00 Uhr Lawinen-Update Bergrettung Trieben Freizeitheim Trieben

20.01. 08:00 Uhr Ferdinand Rothleitner 
Gedenkturnier 2024

ÖKB Gaishorn / Treglwang Gaishorner See

21.01. 09:30 Uhr Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

Trieben, 
Johanneskirche

21.01. 15:00 Uhr Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Gaishorn / Trieben

St. Johann, 
Glaubenskirche

24.01. 08:00 - 
14:00 Uhr

Tag der offenen Tür PTS Rottenmann PTS Rottenmann

26.01. 12:00 - 
18:00 Uhr

Tag der offenen Tür PTS Rottenmann PTS Rottenmann

26.01. 20:00 Uhr Narrenabend Elferrat/Faschingsgilde Gaishorn MZS

27.01. 20:00 Uhr Narrenabend Elferrat/Faschingsgilde Gaishorn MZS

FEBRUAR 2024
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort
04.02. 09:30 Uhr Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 

A.B. Gaishorn / Trieben
Gaishorn, 
Friedenskirche

04.02. 09:30 Uhr Maria Lichtmess röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
04.02. 10:00 Uhr Frühschoppen Fam. Reitmaier ehem. Gasthaus 

Reitmaier/Treglwang
10.-13.02. Fasching/Barbetrieb div. Vereine der MG Gaishorn 

am See
Ortsteil Gaishorn

10.02. 15:00 Uhr Maskenrodeln 
(Transport ab 13:00 Uhr)

Elferrat/Faschingsgilde Gaishorn Treffpunkt 
Fegefeuerbar

12.02. 15:00 Uhr Kinderfaschingsumzug Elferrat/Faschingsgilde Gaishorn beim Gemeindeamt 
Gaishorn  (bei 
Schlechtwetter im 
MZS)

14.02. 20:11 Uhr Prinzenpaarabtanzen Elferrat/Faschingsgilde Gaishorn
16.02. 14:00 Uhr Valentiskränzchen SPÖ Gaishorn/Treglwang GH Reinbacher
18.02. 09:30 Uhr Gottesdienst Evangelische Pfarrgemeinde 

A.B. Gaishorn / Trieben
Trieben, 
Johanneskirche

25.02. ab 10 Uhr Ortsskitag Gemeinde Gaishorn Kaiserau
28.02. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Kneipp Aktiv Club Gaishorn GH Reinbacher

MÄRZ 2024
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort
09.03. 18:00 Uhr Wehrversammlung FF Treglwang Seminarraum 

Treglwang 
16.03. ganztägig Marktkegeltunier SPÖ Gaishorn/Treglwang Kegelbahn Liezen
17.03. 09:30 Uhr Hochfest Hl. Joseph röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
18.03. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Fischerei Gemeinschaft 

Gaishorn am See
GH Gamsjäger

23.03. 20:00 Uhr Frühlingskonzert MMK Gaishorn/Treglwang MZS
24.03. 09:30 Uhr Palmsonntag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
29.03. 19:00 Uhr Karfreitag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
30.03. 08:00 Uhr Karsamstag  

Scheitelsegnung beim 
Friedhofskreuz

röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

30.03. 15:00 Uhr Osterspeisensegnung röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
31.03. 09:30 Uhr Ostersonntag röm.-kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes  
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Die Zeit vergeht in Win-
deseile und schon ist 
es wieder soweit, um 

auf ein äußerst bewegtes, abge-
laufenes Jahr zurückzublicken. 
Dahingehend möchten wir die 
Gelegenheit nutzen um Ihnen 
einen Auszug aus dem Gaishor-
ner Feuerwehrjahr 2023 zu prä-
sentieren.

Die bestmögliche Ausbildung 
der Mannschaft hat in unserer 
Feuerwehr allerhöchste Prio-
rität, somit waren die abgelau-
fenen 365 Tage wieder geprägt 
von unzähligen Übungen, Aus-
bildungen und Besuchen der 
Feuerwehrschule. Absoluter 
Fixpunkt waren hier vor allem 
die jeweils 10 Übungen umfas-
senden, allgemeinen Frühjahrs- 
sowie Herbstübungskalender, 
wobei großer Wert auf fordern-
de und vor allem realitätsnahe 
Szenarien gelegt wurde. Jedoch 
auch abseits davon fanden re-
gelmäßig Fortbildungen ver-
schiedenster Art, beispielsweise 
auf Abschnittsebene, statt. Alles 
in allem schlägt sich dies in ei-
nem Aufwand von mehr als 60 

Übungen nieder, welcher von 
unserer Mannschaft hochmoti-
viert und unter gewaltiger Betei-
ligung abgearbeitet wurde.

Neben dem generellen Dienst-
betrieb nahmen Mitglieder 
unserer Feuerwehr auch an 
Leistungsprüfungen auf Be-
zirksebene teil. Dies machte 
selbstverständlich ebenso zahl-
reiche, vorbereitende Ausbil-
dungseinheiten notwendig. 
Zum einen waren dies 7 Mann 
beim Funkleistungsabzei-
chen in Bronze (FULA-B) in 
Niederöblarn . Hierbei holten 
OFM Paul Wohlmuther in sen-
sationeller Manier fehlerfrei 
den Tagessieg, sowie ein Team 
den hervorragenden 2. Rang 
im Mannschaftsbewerb nach 
Gaishorn. Weiters stellten sich 
nur wenige Wochen später drei 
Trupps á 3 Mann der anspruchs-
vollen Sanitäts-Leistungsprü-
fung (SAN-LP) in Frauenberg. 
Auch hier haben alle Teilneh-
mer ihr Können nachdrücklich 
unter Beweis gestellt und das 
begehrte Abzeichen mit Bravour 
bestanden. Wir sind berech-

tigterweise in höchstem Maße 
stolz auf die gewaltigen Leistun-
gen unserer Mitglieder im Zuge 
dieser Leistungsprüfungen und 
gratulieren nochmals herzlichst 
zu diesen großartigen Erfolgen!

Auch im Bereich unserer Feu-
erwehrjugend gibt es Erfreu-
liches zu berichten: Nach einer 
intensiven Vorbereitungszeit 
mit vielen Ausbildungseinheiten 
haben im Frühjahr alle unsere 6 
Jungs das Wissenstestabzeichen 
in der jeweiligen Stufe fehler-
frei bestanden – eine wirklich 
gewaltige Leistung! Mit dem 
Landesbewerb um das FJ-Leis-
tungsabzeichen in Voitsberg 
folgte im Juli schließlich der 
Höhepunkt des Jahres. Auch 
hier konnten alle gesteckten 
Ziele erreicht und die Abzei-
chen errungen werden. Hut 
ab vor unseren Jungs für das 
gewaltige Engagement und 
die Motivation, die sie immer 
wieder aufs Neue an den Tag 
legen. Ihr macht die gesamte 
Feuerwehr mit euren heraus-
ragenden Leistungen stets sehr 
stolz – die Retter von morgen 

stehen hier definitiv bereits in 
den Startlöchern.

„Last but not least“ zum Ein-
satzdienst: Zahlreiche Einsätze 
aller Art mit unterschiedlichs-
ten Szenarien forderten die 
Aktivmannschaft über das ver-
gangenen Jahr regelmäßig. Sei 
es nun aus dem Bereich Brand, 
Technik, Menschenrettung, Na-
turgewalten oder auch Schad-
stoffe. Unsere Feuerwehr musste 
ihre Kompetenz bei deren Be-
wältigung immer wieder bewei-
sen. Der hohe Ausbildungsstand 
der Gaishorner Feuerwehrmän-
ner macht sich hier wiederum 
mehr als bezahlt. Mit Stichtag 
24.11. wurden bereits 47 Einsät-
ze abgearbeitet. Die dazugehöri-
gen Detailberichte finden Sie auf 
unserer Website.

Abschließend möchten wir uns 
bei der Marktgemeinde Gais-
horn, der Bevölkerung, sowie 
allen Freunden und Gönnern 
unserer Feuerwehr auf das Herz-
lichste für die immer fortwäh-
rende Unterstützung über das 
ganze Jahr hinweg bedanken!

Die FF Gaishorn am See 
wünscht weiters allen Bürge-
rinnen und Bürgern unserer 
schönen Gemeinde ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2024!

PS: Nicht mehr lange bis zum 
Bauernsilvester am 30. Dezem-
ber! Wir würden uns sehr freu-
en  das vergangene Jahr wieder 
gemeinsam mit euch bei dieser 
Veranstaltung gebührend aus-
klingen zu lassen! 

Stets aktuelle Berichte aus dem 
gesamten Wehrgeschehen fin-
den Sie auf unserer Website un-
ter www.ff-gaishorn.at, sowie 
im Bereich Social-Media bei  
Facebook (https://www.facebook.
com/feuerwehr.gaishornamsee) 

und Instagram (https://www.
instagram.com/feuerwehr.gais-
hornamsee/)!

jahresrückblIck der ff GaIshorn am see

BEVORSTEHENDE  
VERANSTALTUNGEN:
30. Dezember 2023:  
Bauernsilvester
30. April 2024:  
Maibaumaufstellen
15. Juni 2024:  
Großes Sommerfest mit 
130-jährigem Jubiläum
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neues Von der freIWIllIGen feuerWehr treGlWanG marktGemeInde GaIshorn setzt 
auf dIGItale InformatIonsquellen!

„Maibaumumschneiden 2023“
Auch in diesem Jahr durften 
wir wieder zahlreiche Besu-
cher bei unserem traditionellen 
Feuerwehrfest willkommen 
heißen. Es ist keinesfalls selbst-

verständlich, dass wir alle Jahre 
so viele Besucher bei unserem 
Fest begrüßen dürfen. Die Geste 
des Besuchs, sowie die finanziel-
le Unterstützung zeigt die tiefe 
Verbundenheit und Wertschät-

zung der Bevölkerung gegen-
über der Feuerwehr. Der Erlös 
der Veranstaltungen wird für die 
Erhaltung der Fahrzeuge, sowie 
für den Ankauf von Ausrüs-
tungsgegenständen verwendet. 

„Wir suchen Dich“
Jeder Verein - und natürlich 
auch die Feuerwehr - lebt und 
besteht nur mit und durch eh-
renamtliche Mitglieder. Aus 
diesem Grund sind wir im-
mer wieder auf der Suche nach 
neuen Mitgliedern, die unsere 
Wehr mit neuem Elan und neu-
er Tatkraft erweitern, um auch 
in Zukunft der Bevölkerung 
dienen zu können. Solltest du 
Interesse haben Mitglied bei der 
Feuerwehr Treglwang zu wer-
den, dann melde dich bei uns. 
Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Treglwang leisten im 
Jahr rund 4500 ehrenamtliche 

Stunden und dies gerne. Hilf‘ 
auch DU mit!

„Friedenslichtaktion der Feu-
erwehrjugend“
Ein Symbol für den Frieden ist 
das Licht von Betlehem. Es hat 
bereits eine jahrelange Traditi-
on, dass die Feuerwehrjugend 
am Vormittag des Heiligen 
Abend, von Tür zu Tür geht 
und das Friedenslicht den Be-
wohnern übergibt. Auch in 
diesem Jahr wird sie die Feuer-
wehrjugend am 24. Dezember 
zwischen 08.00 und 12.00 Uhr 
besuchen. Wir bedanken uns 
recht herzlich für die freundli-
che Aufnahme.

Die Freiwillige Feuerwehr 
Treglwang wünscht eine be-
sinnliche Adventszeit, frohe 
Festtage und ein unfallfreies 
sowie friedvolles Jahr 2024.

Damit die Gemein-
debürger innen 
und Gemeinde- 

bürger bestmöglich über 
das Gemeindegesche-
hen informiert sind, setzt 
die Markgemeinde auf 
verschiedene Informa-
tionsquel len. Dadurch 
sollen möglichst alle Ge-
nerationen erreicht wer-
den. Selbstverständlich 
erscheint die Gemeinde-
zeitung, welche sie nun 
in den Händen haben, in 
gewohnter Qualität weiter-
hin vierteljährlich. Auch 
die Homepage www.gais-
horn-see.gv.at versorgt sie 
weiterhin mit wichtigen 
Informationen. Bestens be-
währt hat sich auch die Ge-
meinde App, welche schon 
von sehr vielen Usern bes-
tens angenommen wird. 
Diese bekam vor einigen 
Wochen ein neues Update 
und erscheint seither in 
einem neuen, moderneren 
Design. Außerdem wurde 
versucht, diese mit noch 
mehr Informationen zu be-
stücken. So finden sie nun 
auch die Termine wann 
und wo im Gemeindege-
biet regionale Produkte 
angeboten werden. Eben-
falls viel genutzt wird seit 
Jahren die Facebook-Seite 
der Gemeinde, was uns 
inspiriert hat auch einen 
eigenen Instagram-Auftritt 
der Gemeinde Gaishorn zu 
gestalten. Die beiden letzt-
genannten sozialen Medi-
en sind für die Gemeinde 
kostenlos, bieten aber die 
tolle Möglichkeit die Be-
völkerung in Sekunden-
schnelle mit wichtigen In-
formationen zu versorgen. 

KOSTENLOS IN DEINEM APP STORE.

WO ICH BIN, IST AUCH                  GEMEINDE.MEINE

AB 31. OKTOBER 2023 
IM NEUEN DESIGN.

INFORMIERT SEIN. NICHTS VERPASSEN. KONTAKTE FINDEN. MITGESTALTEN.
Wichtige Mitteilungen zu Strom-
abschaltungen, Straßensperren, 
Wasserrohrbrüchen etc... erhalten.
Informationen von Vereinen, Jobs
oder Fundgegenstände abrufen.

Zu Terminen - z.B. Events oder 
Müllabholungen - automatisch 
erinnert werden und im neuen
Bereich „Für mich“ Themen
favorisiert anzeigen lassen.

Kontakte und Infos der Gemeinde
oder von Einrichtungen, Vereinen, 
Betrieben abrufen oder direkt auf 
Knopfdruck in Kontakt treten.

Ideen & Zukunftsimpulse ein-
bringen, auf Probleme hinweisen 
oder im neuen Bereich „Inhalte 
vorschlagen“ einen App-
Beitrag erstellen.

NÄHERE INFORMATIONEN ZUM DOWNLOAD,
PUSH-DIENST ODER  ZU DEN FUNKTIONEN ABRUFEN:

WWW.GEMEINDE24.AT/BUERGER-INFORMATION
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dIe zauberflöte

„auf dIe plÄtze, fertIG, los ...“ -  
hIer kommen dIe neuen radfahrprofIs

Eine Sängerin und ein 
Sänger von der Oper 
Wien besuchten unsere 

Schule am 13. Oktober 2023 
mit der Kinderoper „Die Zau-
berflöte“.

Einige unserer SchülerInnen, 
sowie auch SchülerInnen der 
Theatergruppe der MS Trieben 
durften Rollen übernehmen und 
uns so die Geschichte von Prinz 

Tamino, seiner Pamina und 
dem Vogelfänger Papageno & 
Co erzählen.

Die Musik von Wolfgang Ama-
deus Mozart, die Kreativität der 
beiden Vortragenden, die tollen 
schauspielerischen Leistungen 
der mitwirkenden Kinder, sowie 
die Begeisterung an der Oper 
ließen diesen Vormittag zu et-
was ganz Besonderen werden.

Vermutlich ist es einigen 
Gemeindebürger:in-
nen aufgefallen, dass 

seit Schulanfang die „Großen“ 
der Volksschule wieder eifrig 
auf der Straße trainierten. Ganz 
schön herausfordernd es bis zur 
Prüfung zu schaffen, die Straße 
mit all ihren Herausforderungen 
zu meistern. „Am schlimmsten 
sind die Lastwägen wenn sie an 

mir vorbeifahren!“, gestehen 
einige der Kinder. Nach vielen 
Stunden Praxis und einigen 
theoretischen Lerneinheiten 
stand dann die theoretische 
Prüfung an. Ein paar Tage 
später trafen sie schon auf die 
Prüfer der Polizei, um ihr Kön-
nen auf der Prüfungsstrecke zu 
beweisen. Nun gibt es 12 weitere 
Kinder, die auf der Straße unter-

wegs sind. 12 Kindern, denen 
während des Übens der ein 
oder andere Fehler der Erwach-

senen aufgefallen ist. Also auf-
gepasst, wachsame Augen sind 
unterwegs.

„unsere Gruppen sInd zur GÄnze Gefüllt“ 

Wir starteten wieder 
gut in ein neues 
Kinderbildungs- 

und Betreuungsjahr 2023/2024.
Unsere  Eingewöhnungsphase 
verlief sehr ruhig und unkom-
pliziert, obwohl im Herbst wie-
der 14 neue, drei- und vierjähri-
ge Kinder zu uns stießen.

Derzeit ist unser Haus fast zur 
Gänze ausgelastet  und wir be-
treuen täglich 46 Kinder in un-
serer Einrichtung. Mit Februar 
2024 sind die beiden Gruppen 
mit insgesamt 48 Kinder kom-
plett gefüllt. 

Wir sind ein Ort, in dem das 
Kind im Mittelpunkt steht und 
wir es je nach Entwicklungs-

stand individuell fördern und 
begleiten. Unser Haus soll ein 
Ort des Willkommens und des 
Wohlfühlens sein, in dem sich 
die Kinder verstanden und ge-
borgen fühlen und im eigenen 
Tun geschätzt und unterstützt 
werden. Es stellt jedoch täglich 
eine neue Herausforderung dar, 
allen unterschiedlichen Bedürf-
nissen der Kinder gerecht zu 
werden. 

Erst vor kurzem haben wir mit 
unseren Kleinsten ein wunder-
volles Laternenfest in Treglwang 
veranstaltet. Es ist immer wie-
der wundervoll zu sehen, welch‘ 
Zauber sich in den Kinderaugen 
verbreitet, wenn die Laternen 
angezündet werden und es end-

lich soweit ist das Fest des Heili-
gen Martins zu feiern. 

Heuer hatten wir erstmalig die 
Möglichkeit dieses Fest in ei-
nem sehr idyllischen und feier-
lichen Rahmen in der Reithalle 
der Familie Gruber zu zelebrie-
ren. Hanna Mühlbacher (5 Jah-
re) war so mutig, dass sie beim 
Laternenfest den Heiligen Mar-
tin spielte und sogar auf ihrem 
eigenen Pferd in die Reithalle 
ritt. Viele wundervolle Dar-
bietungen konnten an diesem 
Abend  bestaunt werden.

Dieses St. Martinsfest wird uns 
allen noch sehr lange in Erinne-
rung bleiben. 
Ein großes Dankeschön geht 

in diesem Sinne an die Familie 
Gruber, an die FF Treglwang, 
an den ESV-Trelgwang, an 
Familie Grabenhofer, an den 
Stammtisch Treglwang, an die 
Jungmusiker der MMK Gais-
horn/Treglwang, an die Firma 
CAD Point und an unsere drei 
fleißigen Helfer in der Punsch-
hütte, sowie den Eltern für die 
Mithilfe. 

Auch unsere Buchausstellung 
hat Mitte November wieder 
stattgefunden und wurde sehr 
gut angenommen. Viele Ge-
schichten und Bücher werden in 
der einen oder anderen Familie 
wieder ein großer Bestandteil 
der Adventszeit sein.

Wir freuen uns nun auf eine 
ruhige und besinnliche Vor-
weihnachtszeit, welche wir im 
Kindergarten mit allen Sinnen 
erleben werden.

Wir wünschen allen Lesern ein 
wundervolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2024.
 
In diesem Sinne, 
alles Liebe

Kathrin Kreuzbichler 
(Leitung Kindergarten 
Gaishorn – Treglwang)
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farbenspazIerGanGkreatIVe köpfe

Aufeinander zugehen, 
voneinander lernen, 
Verständnis haben, 

sich gemeinsam freuen, neue 
Techniken mit Farben, Pinsel, 
Fingern und Spachteln ken-
nenlernen, Rücksicht nehmen, 
teilen, sich zurücknehmen, sich 
selbst entdecken, neue Stärken 
finden, kreative Entdeckungen 
machen können, Unsicherhei-
ten gegenüber dem neuen Ge-
genüber überwinden, lernen 
und noch viel mehr erfahren 

16 Schüler:innen der Volks-
schule Gaishorn und 5 Klienten 
der Lebenshilfe Rottenmann 
und Liezen gerade in einem 
Projekt, das sich „Farbenspa-
ziergang“ nennt und vom Land 
Steiermark gefördert wird. Ge-
meinsam mit dem Künstler 
Hans Jochmann arbeiten sie 
als Künstler und Künstlerin-
nen. Die Aufregung ist stets 
groß und die Freude der Kinder 
und ihrer neuen Freunde am 
gemeinsamen Tun bereitet den 

erwachsenen Begleiter:innen 
Gänsehaut. 

Viel zu schnell ver-
geht jedes Mal die 
Zeit und dass sie 
ihre gemeinsamen 
Werke bei ihrer ei-
genen Vernissage 
am 14.12. um 14:00 
Uhr  im Foyer des 
Mehrzwecksaa les  
in Gaishorn auch 
der Öffentlichkeit 
präsentieren dür-
fen, macht sie stolz. 
Zu Recht, denn 
beim Blick über ihre 
Schultern entdeckt 
man viele großartige 
Details. Was wohl 
die Besucher:innen 
in den Kunstwerken 
lesen werden? Ein 
großes Dankeschön 
an alle Beteiligten 
die dieses Projekt 
möglich gemacht 
haben. 

Zu Schulbeginn startete 
die 3. Klasse (3./4. Schul-
stufe) der VS Gaishorn 

ihr neues Schuljahr mit einer 
Waldspiele-Wanderung. Aus 
einem Klumpen Salzteig ent-
standen wahre Persönlichkeiten, 

die eine wirklich lange Zeit Vor-
beigehende zum Schmunzeln 
brachten. 

Ein paar Wochen später verwan-
delten sich Zwiebelknollen, Kräu-
ter, Blumen, Äpfel, Kürbisse und 

viele weitere geerntete Köstlich-
keiten in „Arcimboldo“-Kunst-
werke und brachten knallig bunte 
Gesichter ins Schulhaus. 

Der italienischen Maler Guiseppe 
Arcimboldo, der im 16. Jahrhun-
dert wirkte, portraitierte am Hof 
des Kaisers Berühmtheiten. Da-

bei arrangierte er Stillleben aus 
Früchten, Gemüse, Blumen, aber 
auch Büchern, also besondere 
Köpfe. 

Im 21. Jahrhundert arrangieren 
die Kinder einfach mit realen 
Dingen und halten ihre Werke 
per Foto fest. 

Die Stammtischrunde Treglwang ladet 
recht herzlich zum 
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Rückblick Fasching 2023: 
Endlich konnten wir wieder 
ordentlich Fasching feiern und 
eines ist sicher, wir haben es 
nicht verlernt. Gemeinsam fei-
ern, miteinander Spaß haben, 
dass hat Gaishorn im Fasching 
2023 perfekt umgesetzt. Be-
gonnen hatte alles mit einem 
fulminanten Narrenabend. Die 
Lachmuskel wurden ordentlich 
strapaziert. Unser neuer Prä-

sident Manuel, der g`stromte 
von der Gstaudergossn, konnte 
stolz auf die vielen tollen und 
vor allem kreativen Beiträge 
sein. Vorab musste der neue 
Saal noch narrenabendtaug-
lich gemacht werden, was viele, 
viele Arbeitsstunden unserer 
Elferratsmänner benötigte. 
Gemeinsam schafften wir es 
jedoch und pünktlich wurde 
alles fertig. 

Die Zuschauer waren von den 
Darbietungen unserer 32 Gar-
demädchen, den Gaishorner 
Vereinen, den Einzelnum-
mern, den Prinzessinnen und 
der Programmführung begeis-
tert. Diese einzigartige Stim-
mung wurde in die „3 heiligen 
Faschingstage“ mitgenommen. 
Beim Schlittenfahren, Kin-
derumzug und in den Bars 
herrschte eine ausgelassene 
Stimmung. War beim Schlit-
tenfahren noch traumhaftes 
Wetter, so musste der Kinder-
fasching leider in den Saal ver-
legt werden. Unglaublich viele 
Kinder waren unserer Einla-
dung gefolgt, was fast den Saal 
sprengte. Es wurde viel gelacht, 
gesungen und getobt. Egal ob 
für groß oder klein, im Gais-
horner Fasching ist für jeden 
etwas dabei. Dieses Jahr wur-
de ein leckeres HALIGAI-Ge-
tränk von den Hoheiten krei-
ert. Wer es nicht probiert hat 
- das gibt es sicherlich nächs-
tes Jahr auch wieder (10.2 bis 
13.2.2024). Unsere Hoheiten 
haben mit ihrem Gefolge auch 
viele Auswärtstermine wahrge-
nommen: Salzburg, Millstatt, 
Liezen, Fohnsdorf, Spielberg 
und Treglwang. Die BÖF-Lan-
dessitzung wurde dieses Jahr 
in Gaishorn abgehalten und 
es waren erstmals sehr viele 
Gilden anwesend. Eine Abord-
nung unserer Gilde war auch 
bei der BÖF-Bundessitzung in 
Bad Gleichenberg dabei. 

Wenn am 11.11. um 11 Uhr 11 
der Kanonenschuss vom Gustav 
Dandler hallt und das „Haligai“ 
erklingt ist es für jeden ganz 
klar: Es ist wieder Faschings-
stimmung in Gaishorn am See. 
Unsere Hoheiten Prinzessin Ja-
cqueline die reitende Instaqueen 
& Prinz Steve der ambärige 
Drehfeldkicker haben den Ge-
meindeschlüssel an sich genom-
men und ab jetzt stecken wir in 
den Vorbereitungen für den Fa-
sching 2024.

Am 26.1.2024 und 27.1.2024 
sind die Narrenabende
Vom 10.2.2024 bis 13.2.2024 
Barbetrieb und Faschingstage - 
Programm folgt.

Die Garden proben, die Darstel-
ler sind auf Suche nach lustigen 
Einlagen. Man darf gespannt 
sein, wie die Lachmuskel 2024 
strapaziert werden. Wir freuen 
uns schon drauf und wünschen 
ein besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für das neue Jahr.

Haligai
Faschingsgilde der Gaishörner

faschInGsGIlde der GaIshörner

16. September 2023: Chorkon-
zert in der Mehrzweckhalle 
Gaishorn 

Der MGV Gaishorn präsentier-
te ein buntes Programm das 
sich vom Frühling bis in den 
„Spothirbst“ erstreckte. Der 
Chor hat sich in all den Jahren 

zu einem homogen, wohlklin-
genden Klangkörper entwickelt, 
wovon sich ein begeistertes 
Publikum überzeugen konnte. 
Kontinuierliche Stimmbildung, 
gute Probenarbeit, ein vorbild-
liches Gemeinschaftsleben und 
die Freude am Singen haben zu 
diesem Erfolg beigetragen. 

Wohl intonierte Klänge brach-
ten auch die jungen Musiker der  
Bläsergruppe „Huizvablecht“ 
aus St. Peter am Kammersberg. 
Durchs Programm führte ein 
wie immer humorvoller, pro-
fessioneller Moderator: der 
„Wahlgaishorner“ Bernd Pret-
tenthaler.

20. Oktober 2023: Chorausflug 
ins Mürztal
Am Sonntag, den 22. Oktober 
2023 durfte der MGV in der 
Pfarrkirche zum Hl. Laurenti-
us in St. Lorenzen im Mürztal 
die chorische Mitgestaltung der 
Hl. Messe bestreiten. Pfarrer 
Mag. Herbert Kernstock und 
die zahlreichen  Messbesucher 
bedankten sich beim MGV für 
den, wie sie meinten, mit hoher 

Qualität vorgetragenen Gesang. 
Der Kontakt zu St. Lorenzen 
kam durch Familie Gindel zu-
stande. Tochter Nadja lebt hier 
als örtliche Kindergärtnerin 
mit ihrer Familie.

Nach dem vorzüglichen Mit-
tagessen im „Wirtshaus am 
Webergut“ in der Stanz, wo 
so manche Gesangseinlagen 
die Gäste erfreuten, ging der 
Ausf lug nach Mürzzuschlag 
ins „Südbahnmuseum“. Dort 
erfuhren wir in einer zweistün-
digen Führung die spannende 
Entwicklungsgeschichte der ös-
terreichischen Eisenbahn.

Der von Frauen und Kindern 
begleitete Ausflug war für alle 
ein vergnügliches Erlebnis.

mGV GaIshorn am see – herbst 2023

D E R  L I O N S  C L U B  L I E Z E N  A N A S I A  L Ä D T  E I N

MICHAEL 
OSTROWSKI &
GERALD 
VOTAVA
LESUNG MIT MUSIK 
AUS DEM ROMAN „DER ONKEL“ 

Mit dem Besuch dieser Veranstaltung helfen Sie uns, unschuldig in Not geratene 
Familien/Personen in unserem Bezirk zu unterstützen – danke dafür!

am 27. JÄNNER 2024
im Festsaal des Stiftsgymnasiums Admont.

BEGINN: 19.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr),  
freie Platzwahl

KARTENPREIS: € 25,-  

Alle Karten-Vorverkaufsstellen finden Sie auf 
https://anasia.lions.at 

The Return  
of the Onkel
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Liebe Gaishornerinnen und 
Gaishorner!

In dieser, letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung im Jahr 2023, 
möchten wir Sie über die Ak-
tivitäten der Bergrettung im 
abgelaufenen „ Bergjahr“ infor-
mieren.

In unserem Kerneinsatzgebiet 
sind wir Gott sei Dank von 
gröberen Einsätzen verschont 
geblieben, aber die Kameraden 
standen mehrmals zur nach-
barschaftlichen Hilfeleistung 
im Gesäuse und den umlie-
genden Ortsstellen im Einsatz. 
Speziell im Sommer kam es 
auf Grund der extremen Hit-
ze zu mehreren medizinischen 
Notfällen bis hin zu Todesfäl-
len. Auch einige großangelegte 
Sucheinsätze sind im Gebiet 
entstanden. Auffallend ist, dass 
eine genaue Tourenplanung, 
sowie die Auseinandersetzung 
mit den alpinen Gegebenheiten, 
dabei immer mehr in den Hin-
tergrund trat.

Da die kommende Skitouren-
saison bereits in den Startlö-
chern steht und – wie bereits 
erwähnt – eine umfassende 
Tourenplanung sehr wichtig 
ist, haben wir uns entschlossen,  
in Zusammenarbeit mit dem 
Österreichischen Alpenver-
ein, einen Experten in Sachen 
Lawinenkunde nach Trieben 
zu holen. Wir laden Sie recht 

herzlich ein, diesen Vortrag zu 
besuchen. Eintritt – freiwillige 
Spende.

Alpenverein Trieben und Berg- 
rettung Trieben präsentieren:
Michael Larcher – Lawinen 
Update 23/24, 12. Jänner 2024 
ab 19:00 Uhr im Freizeitheim 
Trieben

Einen kurzen Rückblick möch-
ten wir noch auf die Bergmesse 
2023 werfen. Das Wetter war in 
diesem Jahr hochsommerlich 
und so konnten wir wieder vie-
le Gäste bei der Bergmesse und 
in weiterer Folge bei unserer 
Diensthütte begrüßen. Unser 
spezieller Dank gilt dabei dem 
evangelischen Pfarrer Dr. Gernot 
Hochhauser und den Gaishorner 
Wurzhornbläsern unter der Lei-
tung von Wolfgang Wagner. Die 
Bergmesse ist für die Ortsstelle 
immer ein wichtiger Beitrag, um 
die jährlich steigenden Betriebs-
kosten abdecken zu können. Mit 
Ihrem Besuch der Bergmesse 
sind Sie eine wertvolle Unter-
stützung für die Ortsstelle. Recht 
herzlichen Dank dafür.

Ein weiterer wichtiger Beitrag, 
um den hohen Ausbildungsgrad 
zu erhalten und noch weiter zu 
verbessern, ist Ihr jährlicher För-
derbeitrag. Nicht nur die Ausbil-
dung wird damit finanziert, son-
dern auch das Einsatzmaterial 
wird damit angeschafft. Damit 
sind unsere Finanzmittel bereits 

gut ausgelastet und die Sanie-
rung der neuen Einsatzzentrale 
im ehemaligen ARBÖ-Gebäude 
stellt uns vor zusätzliche Her-
ausforderungen. Mit Hilfe von 
Spenden aus der Bevölkerung 
und dem jährlichen Förderbei-
trag können Sie uns wiederum 
bei der Bewältigung dieser Auf-
gabe maßgeblich unterstützen. 
Weiterführende Informationen 
zum Förderbeitrag erhalten Sie 
von den Bergrettern und im För-
derheft 2024.

Für die bevorstehenden Feier-
tage und dem Jahreswechsel 
wünschen Ihnen die Bergretter 
der Ortsstelle Trieben alles Gute 
und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Wir würden uns sehr darüber 
freuen, Sie bei unserem Vortrag 
am 12. Jänner persönlich be-
grüßen zu dürfen.

Berg Heil
Die Kameraden der OS Trieben

Seit 50 Jahren besteht der 
ESV Treglwang und er-
freut sich immer noch 

großer Beliebtheit. Egal ob 
Damen oder Herren - auf der 
Stockbahn ist für jeden Platz 
und alle sind recht herzlich 
willkommen. 

Die ersten Turniere wurden 
noch am „Further Teich“ abge-
halten bis Mitte der 80er Jahre 
eine Streuwiese in der Nähe 
der Palten mit schwerem Gerät 
geebnet wurde, um einen Stock-
platz zu schaffen. In weiterer 
Folge wurde im Jahre 1991 ein 
Vereinslokal errichtet und in 
fünf Asphaltbahnen investiert.

Durch Zusammenhalt und 
Schaffenskraft konnte sich der 
ESV Treglwang Stück für Stück 
modernisieren und blickt auch 

auf großartige sportliche Er-
folge zurück. Der Erfolg ist nur 
gemeinsam möglich und bedarf 
motivierter Mitglieder. Beson-
dere Erwähnung gebührt drei 
verstorbenen Mitglieder, ohne 
diese der ESV Treglwang nicht 
in dieser Form bestehen würde. 
Großer Dank für das Geleistete 

dem Gründungsobmann Lud-
wig Zitzenbacher und der guten 
Seele der „Eishütte“ Franziska 
Zehentmayr, sowie dem lang-
jährigen TUS-Funktionär Max 
Hollinger.

Zu Ehren des 50-jährigen Be-
stehens ging am Sonntag, dem 

24.09.2024 der Ortsvergleichs-
kampf der Herren in Treglwang 
über die Bühne. 

Sieben Ortsteile kämpften um 
den Tagessieg, wobei sich am 
Ende der Ortsteil „Oberdorf 
Ost“ durchsetzen konnte und 
somit den Tagessieg holte. 

Wir Kneipperin-
nen waren auch 
im Herbst wieder 

aktiv. Neben den mehrmals 
wöchentlich stattfindenden 
Sporteinheiten fand unter dem 
Motto „Gesund mit Kneipp“ 
kürzlich ein Vortragsabend 

mit Kneippärztin Dr. Regina 
Webersberger statt. Sie teilte 
ihr umfangreiches Wissen mit 
dem interessierten Publikum. 
Unter anderem wurde geklärt, 
warum regelmäßige Kaltwasse-
ranwendungen so gesund sind, 
wie wir unseren Körper für die 

aktuellen kalten Temperatu-
ren abhärten können und wie 
sich der innere Schweinehund 
überlisten lässt. Das neu erlang-
te Wissen wurde im Anschluss 
bei einer kleine Herbstjause be-
sprochen. Auch beim Kneipp-
weg am See hat sich einiges ge-

tan. So konnten wir kürzlich die 
Erneuerung einiger Stationen 
abschließen. Unsere tatkräf-
tigen Unterstützer haben zur 
Befestigung Fundamente beto-
niert, sodass dem Barfuß-Spaß 
auch in der kommenden Saison 
nichts im Wege steht.

berGrettunG trIeben 50 jahre esV treGlWanG

kneIpp Im herbst
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Das neue Schuljahr ist 
voll angelaufen und 
in der Musikschule 

Paltental wird wieder f leißig 
musiziert. Das Lehrerteam der 
Musikschule Paltental betreut 
heuer 316 Schüler*innen in den 
einzelnen Instrumentalklassen 
und hat seit der Gründung im 
Jahr 1977 erstmals die 300er 
Grenze überschritten. Wo vor 
einigen Jahren noch Schüler*in-
nen im Hauptfach fehlten, gibt 
es schon jetzt Anmeldungen für 
das Schuljahr 2024/25. 

Eine gute Mischung an moti-
vierten Musikpädagogen, das 
„Instrumentenkarussell“ in 
der Volksschule, der „Blockflö-
tenspaß“ im Kindergarten, das 
PJB (Paltentaler Jugendblasor-
chester) sowie die dislozierte 
Unterrichtsorte in Gaishorn, St. 
Lorenzen, Wald am Schober-
pass, sowie Selzthal tragen zu 
dem BOOM in der Musikschule 
bei. Ein Miteinander mit den 
Kindergärten, Volkschulen, den 
verantwortlichen Politikern, 
den Musikvereinen, den Eltern, 
der Musikschule u.v.m. zeigen 
die Wichtigkeit eines kreativen 
Hobbys in unserer schnelllebi-

gen Zeit. Das Musizieren bringt 
viele Vorteile mit sich und ne-
ben den pädagogischen Fertig-
keiten spielen auch die sozialen 
Aspekte eine wichtige Rolle 
beim Erlernen eines Instrumen-
tes mit. 

Die Schüler*innen der Musik-
schule sowie das Paltentaler 
Jugendblasorchester (nach er-
folgreichem Landesjugend-
blasorchesterwettbewerb – 1. 
Preis) proben schon wieder eif-
rig für die bevorstehenden Kon-
zerte und Vorspielstunden. Wir 
würden uns freuen, wenn wir 
Sie bei den diversen Adventver-
anstaltungen im Paltental und 
bei den Weihnachtskonzerten 
der Musikschule begrüßen dür-
fen.

Mit einem 3-fachen Fortissi-
mo ins Jahr 2024

„Fröhlich, frech und fantas-
tisch“
Neben den Weihnachtskonzer-
ten der Schüler*innen in Trie-
ben, Rottenmann und Gaishorn 
gibt es heuer wieder das tradi-
tionelle Neujahrskonzert des 
Salonorchesters mit den Musik-

lehrer*innen der Musikschule 
Paltental.
Mit Klängen von Strauß, Lehar, 

Ziehrer und unter der musi-
kalischen Leitung von Violi-
nisten Robert Pöch ladet das 
Salonorchester am Sonntag, 
den 07.01.2024 | 10:30 Uhr ins 
Freizeitheim Trieben ein (Weih-
nachtstipp*). Gesanglich ver-
zaubert Sie heuer erstmalig die 
Sopranistin Doris Valeskini-Pirk-
wieser, die beruflich an der Oper 
Graz engagiert ist. Starten Sie mit 
uns gemeinsam „fröhlich, frech 
und fantastisch“ in ein wunder-
schönes, musikalisches Jahr 2024.
Ihre Musikschule Paltental

*Karten erhältlich: Trafik Kauf-
mann Trieben und der Musik-
schule Paltental.

Die Musikschule Paltental 
wünscht Ihnen frohe Weih-
nachten und ein gutes neues 
Jahr 2024!

musIkschule paltental schreIbt rekordzahlen!

Das Team der Musikschule Paltental mit (v.l.n.r. ) Christoph Reitmaier, Burkhard Höfer, Markus Müller, 
Martin Eckmann, Dir. Peter Mayerhofer, Christian Prade, Noemi Hribik, Heidrun Langer u. Nadja SabathiDer mu si k a l i s c he 

Herbst der Musikka-
pelle stand ganz im 

Zeichen von intensiver Pro-
benarbeit für das Konzertwer-
tungsspiel des Musikbezirkes 
Liezen in Selzthal. Am Samstag, 
den 11. November dieses Jahres 
versuchten wir uns erstmalig in 
der Kategorie „Filmmusik-Mu-
sical-Pop“.

Die Marktmusikkapelle Gais-
horn-Treglwang trat in der 
Wertungsstufe B an. Als Film-
musik-Stück wurde „Suite from 
the Greatest Showman“ (arr. 
Takashi Hoshide) und als Stück 
für Popmusik wurde „Baba 
Yetu“ (Christopher Tin/Henk 
Ummels) ausgewählt. Beson-
ders das Musicalstück „They 
cań t take that away from me“ 

(Gershwin George and Ira; arr. 
Warren Barker) konnte durch 
die hervorragende gesangliche 
Darstellung von Viktoria Gin-
del bei Jury und dem Publikum 
für Begeisterung sorgen. 

Ein hervorragendes Ergebnis 
von 92,50 Punkten konnte er-
zielt werden. Noch nie zuvor 
konnte die Marktmusikkapelle 
Gaishorn-Treglwang so eine 
hohe Punktezahl bei Wertungs-
spielen erreichen.

Der Narrenhauptstadt des 
Paltentals gebührend wurde 

am Ende unserer Performance 
der Fasching von uns mit ro-
ten Clown-Nasen, Tröten und 
einem herzlichen „HALIGAI“ 
eingeleitet.

Wir starten jetzt in eine besinn-
liche Zeit und wir, die Markt-
musikkapelle Gaishorn-Tregl-
wang wünschen allen eine 
schöne Weihnachtszeit, sowie 
einen guten Rutsch in ein er-
folgreiches Jahr 2024! Wir 
freuen uns schon auf ein Wie-
dersehen bei unserem Früh-
lingskonzert am 23. März 2024.
Mit musikalischen Grüßen!

lIebe freunde der marktmusIkkapelle!

raiffeisen.at

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE  
UND EIN GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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S portlich läuft es im Herbst 
für die Kampfmann-
schaft nicht zufriedenstel-

lend, abseits davon läuft es dafür 
beim FCG!  

Resümee Kampfmannschaft
Der Saisonstart verlief vielver-
sprechend. Mit einem 3:0 Sieg 
gegen den SV Stainach startete 
man perfekt in die Meister-
schaft. Nach Runde 3 verließ das 
Trainergespann rund um Ge-
rald und Christoph Lugsteiner 
den FCG auf eigenen Wunsch. 
Gernot Dormann übernahm 
die Kampfmannschaft als Inte-
rimscoach und brachte bis zum 
Ende der Herbstsaison viele 
neue Impulse ins Team, die lei-
der (noch) nicht in viele Punkte 
umgewandelt werden konnten. 

Somit steht man nach dem Ab-
schluss der Hinrunde mit 12 
Punkten auf dem 10. Tabellen-
platz. Die Winterpause wird 
wohl nur von kurzer Dauer sein 
- es gibt viel zu tun! Und weil 
man es nicht oft genug sagen 
kann: Vielen Dank „Zani“, dass 
du diese Aufgabe übernommen 
und gemeistert hast!

Jugend voran!
Wie auch für die Großen neigt 
sich auch für unsere Kleinen das 
Jahr dem Ende zu und das be-
deutet für alle, dass das Training 
ab jetzt vom Rasen in die Halle 
verlagert wird. Unsere unglaub-
lich motivierten „Minis“ - trai-
niert von Lukas Wachtler und 
Richard Huber - machen es der 
Kampfmannschaft vor und wa-

ren heuer die ersten, die mit dem 
Hallentraining begonnen haben.
Wir bedanken uns bei allen 
Spielern (von den „Minis“ über 
die U9 bis hin zur U16), den 
Trainern, dem Vorstand, tat-
kräftigen Helfern, Sponsoren 
und natürlich bei allen fußball-
begeisterten Fans für eine er-
folgreiche Saison 2023.

Infrastruktur
Nach einer intensiven Planungs-
phase konnte heuer ein großes 
Infrastruktur-Projekt am Trai-
ningsplatz verwirklicht werden. 
Der alte und sanierungsbe-
dürftige Geräteschuppen wur-
de abgetragen und zur Gänze 
erneuert. Die neue „Hütte“  
bietet nicht nur Platz für unsere 
schweren Geräte, sondern auch 

für die Trainingsutensilien der 
Jugend. Des Weiteren kann 
und konnte die neu vorhan-
dene Infrastruktur bereits für 
diverse Veranstaltungen, wie 
etwa ein Fußballcamp der Ju-
gend, genutzt werden. Hierfür 
gilt ein großes Dankeschön an 
alle beteiligten Sponsoren und 
Gönnern, sowie all den freiwil-
ligen Helfern, die in ca. 2000 ge-
leisteten Arbeitsstunden dieses 
sensationelle Projekt umsetzen 
konnten.

Der gesamte FCG begibt sich in 
die wohlverdiente Winterpause. 
Wir wünschen allen eine be-
sinnliche und erholsame Weih-
nachtszeit und sehen uns nächs-
tes Jahr wieder! Bis dahin: Bleibt 
gesund und „Gut Kick“!

Der Freizeitsport mit 
dem Mountainbike 
und laufend durch das 

Alpenpanorama der heimischen 
Berge lockte heuer mit einem 
absoluten Teilnehmerrekord 130 
Athleten nach Gaishorn am See, 
um beim X-Treme Bergduathlon 
teilzunehmen. Das Starterfeld 
war heuer äußerst stark besetzt 
und für jede und jeden jemand 
da, um sich auf die letzten Meter 
noch zu „matchen“.

Neben dem strahlenden Son-
nenschein und der musikali-

schen Umrahmung von DJ Paz 
punktete heuer besonders das 
heimische Publikum entlang der 
Strecke und im Zielbereich mit 
lauten Hupen, Kuhglocken und 
motivierenden Worten.

Absolut erfreulich war für das 
Organisationsteam des Du-
athlons rund um Jürgen Dor-
mann, dass heuer besonders 
viele Gaishornerinnen und 
Gaishorner am Start waren 
und auch sportliche Größen 
wie Manuel Pliem, oder der 
aufstrebende Stern Elisa Maria 

Giegerl wieder daran teilnah-
men.

Bei traumhaften Wetterbe-
dingungen galt es für die Bi-
kerinnen und Biker die rund  
8 Kilometer und 813 Höhenme-
ter zu absolvieren, ehe sie an ihre 
Läuferinnen und Läufer für die 
4 Kilometer lange und mit 215 
Höhenmeter gespickte Laufstre-
cke übergeben konnten. Wer als 
Einzelstarterin oder Einzelstar-
ter unterwegs war, wechselte das 
Schuhwerk und machte sich an-
schließend laufend auf den Weg. 

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer des „Murtal Cups“ be-
ziehungsweise des E-Bike-Bergs-
prints konnten sich schon nach 
Absolvieren der Bikestrecke 
über ein kühles Getränk bei der 
Mödlinger Hütte freuen.

X-treme berGduathlon 

fc GaIshorn – eIn spannendes jahr neIGt 
sIch dem ende zu!

Mit großem Stolz 
kon nten heuer 
die „Reinbacher 

Ruaßteufel“ ihr zehnjähriges 
Bestandsjubiläum bei ihrem 
traditionellen Krampusspiel 
im „Reinbacher Garten“ feiern. 
Als im Jahr 2013 einige Kin-

dergartenkinder einen kleines 
Krampusspiel veranstalteten, 
konnte noch niemand ahnen, 
dass damit eine Veranstal-
tungsserie losgetreten werden 
würde. So waren in der Ver-
gangenheit Jahr für Jahr im-
mer mehr Buben und Mädchen 

dabei, die sich für das Kram-
pusspiel begeistern konnten 
und diesem Event wochenlang 
entgegenfieberten. Bei der heu-
rigen Veranstaltung am 1. De-
zember waren dann mehr als 
30 Krampusse, Teuferl und En-
gerl dabei, die den vielen anwe-

senden Erwachsenen so richtig 
das Fürchten lernten und ver-
mutlich unter ihren Masken 
selbst noch mehr Angst hatten. 
Traditionell  gab es auch heu-
er für alle anwesenden Kinder 
vom Nikolaus wieder kleine 
Geschenke. 

reInbacher ruassteufel!
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projekt „WIldtIerschutz und 
VerkehrssIcherheIt steIermark“

reItclub paltental

tennIsGemeInschaft GaIshorn am see

„WeIhnachten aus 
hollyWood“

Verkehrssicherheitsmaßnah-
men auf der Landesstraße 
B133

Marktgemeinde unterstützt 
Tierschutzprojekt zur Vermei-
dung  von Wildunfällen – erste 
Erfolge seit Projektstart! 

Neben vielen anderen 
Wildarten werden 
auf steirischen Stra-

ßen jährlich mehr als 7000 Un-

fälle mit Rehen verzeichnet. Vor 
allem bei Unfällen mit größe-
ren Wildtieren kommt es dabei 
häufig zu schweren Sach- und 
Personenschäden und unnöti-
gem Tierleid.   

Da es im Straßenabschnitt von 
der Einfahrt Gaishorn Ost in 
Richtung Treglwang bis zum 
Brandschink-Bach in einer 
Länge von ca. 1,7 km häufig 
zu Wildunfällen auf der B133 

gekommen war, entschloss 
man sich nach zweijähriger 
Vorlaufszeit Maßnahmen zur 
Reduktion von Wildtierun-
fällen zu setzen. Nachdem die 
gesamte Gerätschaft im Zuge 
einer feierlichen Übergabe an 
die Jagdgemeinschaft Gais-
horn Sonnberg in Graz erfolg-
te, wurden die Montagen der 
zahlreichen Wildref lektoren 
und akustischen Wildwarner 
vom Straßendienst und der  

Jägerschaft durchgeführt. Sei-
tens der Projektbetreiber gilt 
der Dank allen an diesem Pro-
jekt beteiligten Personen, den 
Firmen und im Besonderen 
unserer Marktgemeinde für die 
finanzielle Unterstützung an 
diesem erfolgversprechenden 
Vorhaben, zumal es im Herbst 
keine Wildtierunfälle in diesem 
Häufigkeitsabschnitt mehr ge-
geben hat.    
OSR Fred Klafl

A m 25. August hielt der 
Reitclub Paltental die 
Reiterpassprüfungen 

ab und durfte erfreulicherweise 
die weiße Fahne hissen. 

Wir gratulieren herzlich:
Ella Irmler, Helena Dohr, Amy 
Baumgartner und Julia Lemme-
rer zum „Großen Hufeisen“,  so-

wie Marlies Schweiger, Hannah 
Ebner-Ornig, Lara Hussauf und 
Marie Kristin Buder zur „Rei-
ternadel“.

Bei Kaiserwetter starteten wir 
am 16. September in unseren 
Herbstritt mit reger Teilnahme 
aus unserem Verein. Aber auch 
Reiter von benachbarten Verei-

nen folgten gerne unserer Einla-
dung. Nach einem mehrstündi-
gen Ritt ließen wir den Tag mit 
einer gemütlichen Grillerei am 
Reitplatz ausklingen.

Den Abschluss unserer Aktivitä-
ten bildet heuer wieder traditio-
nell der Silvesterritt bevor wir im 
neuen Jahr mit der Organisation 

eines Dressur- und Springtur-
niers beginnen. Termin vormer-
ken: 7. September 2024.

Der Reitclub Paltental bedankt 
sich herzlich bei der Marktge-
meinde Gaishorn für die Un-
terstützung und wünscht allen 
eine besinnliche Weihnachts-
zeit!

Unter diesem Motto 
findet das diesjährige 
Weihnachtskonzert 

des PaltenKlang-Chores statt.
 
Für eine Stunde dem All-
tagsstress entf liehen und ge-
meinsam eintauchen in die 
schönsten Melodien der Weih-

nachtszeit. Unter der Leitung 
von Lukas Hasler singen und 
musizieren für Sie der „Palten-
Klang-Chor“, Solisten und das 
Sinfonieorchester aus Graz.

Wo: Stadtpfarrkirche Trieben                                 
Wann: 23.12.2023  
Beginn: 18:00 Uhr

E ine erfolgreiche Tennis-
saison ist Ende Oktober 
zu Ende gegangen. Die 

Seniorenmannschaft hat bei den 
steirischen Mannschaftsmeis-
terschaften in der 1. Klasse den 
hervorragenden dritten Platz 
erreicht. Bei den Ranglisten-
spielen gab es bis zum Schluss 
Spannung pur. Sehr erfreulich 
und lustig waren die Kinder-
tenniskurse, sowie die Da-
men-Schnuppertenniskurse. 
Bei diesen Kursen war uns die 
neu angeschaffte Ballwurfma-
schine eine große Hilfe. Un-
ser Dank gilt den Firmen die 

die TG unterstützen: Fa. Dor-
mann, Flora Lena, Autohaus 
Huber. Ganz besonders bedan-
ken wir uns bei den Mitgliedern 
und den vielen freiwilligen Hel-
fern (Platzwart, Clubhausrei-
nigung, Außenanlage etc.), die 
uns immer wieder unterstützen 
diese wunderschöne Tennisan-
lage so erhalten zu können. In-
formationen gibt es auf unserer 
Homepage: https://gaishorn.
tennisplatz.info - einfach hi-
neinschauen, anmelden und 
dann vielleicht nächstes Jahr 
mitspielen. In diesem Sinne  
wünscht die Tennisgemein-

schaft Gaishorn am See ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches neues Jahr 
2024.

Montage der Wildreflektoren 
durch die Straßenverwaltung

Im Bild: Nach Übergabe der Gerätschaft widmete sich der Landesjägermeister den  
Gaishorner Sonnbergjägern.  



S E I T E  3 4 S E I T E  3 5A U S G A B E  1 1 0 / 2 0 2 3A U S G A B E  1 1 0 / 2 0 2 3

A M T L I C H E  N A C H R I C H T E N A M T L I C H E  N A C H R I C H T E NR E L I G I O N

Adventkonzert in der Frie-
denskirche am 10.12.2023 um 
18:00 Uhr

Seniorennachmittag im Pfarr-
haus Gaishorn 
Am letzten Freitag im Monat 
um 14:30 Uhr (26. Jänner und 
23. Feber)

Die Gemeindevertretung 
wurde gewählt
Das sind für die nächsten 6 Jahre 
(in alphabetischer Reihenfolge):

Sprengel Gaishorn:
Brandner August
Flatscher Christa
Freßner Andreas
Graber Margaretha
Haberl Elke
Haberl Dipl. Ing. Margit
Horn Sandra
Kolland Gottfried
Pusterhofer Karl
Schneeberger Brigitte
Zelzer Magdalena

Sprengel Trieben:
Dupke Elsa
Gaigg Heidi
Lechthaler Mag. Isolde
Leitner Lydia
Reinbacher Julia
Thalhammer Barbara
Thalhammer Johann
Zimmermann Veronika

Tochtergemeinde St. Johann/
Tauern
Burgstaller Gerda
Voit Christa
Wildbolz Siegfried

Jede evangelische Pfarrgemein-
de wird – der demokratischen 
Tradition der Evangelischen Kir-
chen entsprechend – von Gre-
mien geleitet, die – wie auch die 
PfarrerInnen – gewählt werden.

Alle sechs Jahre wählen die Ge-
meindemitglieder ihre Gemein-
devertretung. Sie ist sozusagen 
das Parlament. Die Gemein-
devertretung entscheidet über 
den Haushaltsplan, über Rech-
nungsabschlüsse, Baufragen so-
wie grundsätzliche Fragen des 
Gemeindelebens.

Die Gemeindevertretung wählt 
aus ihrer Mitte Presbyter und 
Presbyterinnen. Das Presbyte-
rium ist gewissermaßen die Re-
gierung und verantwortlich für 
den Gemeindealltag.

Das Presbyterium wählt aus 
seiner Mitte wiederum den 
Kurator/die Kuratorin und sei-
ne/ihre Stellvertreter/in sowie 
SchatzmeisterIn und Schrift-
führerIn.

Möge Gott Begleitung und Hilfe 
sein bei allen Entscheidungen.

GottesdIenste In unserer pfarrGemeInde 

Dr. Gernot Hochhauser
Administrator

Tel. 0699 188 77 630

Julia Moffat
Administratorin

Tel. 0699 188 77 688

Sprechstunden: 
nach tel. Vereinbarung

Johann Thalhammer
Kurator

Tel. 0664 4341 373

Kirchenbeitrags-
Sprechstunde im Pfarramt 

Gaishorn am See

jeden ersten Dienstag im 
Monat: 18 – 19 Uhr

jeden ersten Samstag im 
Monat: 09 – 11 Uhr

Homepage: 
www.kirche-gaishorn.at

E-Mail:   pg.gaishorn@evang.at
Telefon:  03617 2227

Weitere Informationen
und evtl. Änderungen

finden Sie unter 
www.kirche-gaishorn.at 

und in unseren Schaukästen bei 
den Kirchen.

eVanGelIsche pfarrGemeInde a.b. 
GaIshorn / trIeben

hochzeIt

Lisa Kleisner und Rene Pfister, Sohn Leon Rene

Vera Hörzer und Benjamin Fink, Tochter Olivia

Sabrina Oppliger & Bernd Oppliger

todesfÄlle

Maria Eckhart im 96. Lebensjahr
Genovefa Sieberer im 99. Lebensjahr

Geburten

Da die Zeiten der Lock-
downs nun endlich 
vorbei sind, ist es 

der Gemeinde wieder möglich 
dreimal  jährlich eine Feier – in 
kleineren Rahmen – für unsere 
Altersjubilare zu organisieren. 
Diese finden heuer erstmals 
in der Bäckerei & Konditorei 
Sturm statt, zu der die Ju-
bilare persönlich geladen 
werden. Auch bei der 
letzten Feier – Ende 
September – war es 
wieder ein gemütli-
ches Beisammensein 

mit den Jubilaren und den Ge-
meindevertretern. Wir freuen 
uns schon darauf Ende Dezem-
ber die letzten Jubilare für die-
ses Jahr begrüßen zu dürfen. 

jubIlarfeIern

Sonntag,  3. Dez. 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst zum 1. Advent

Sonntag, 17. Dez. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst zum 3. Advent

Sonntag, 24. Dez. 14:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Kinder-Christvesper 

17:00 Uhr Trieben, Johanneskirche Christvesper

Dienstag, 26. Dez. 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Weihnachts-Gottesdienst

15:00 Uhr St. Johann, Glaubenskirche Weihnachts-Gottesdienst

Sonntag, 31. Dez. 18:00 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst zum Altjahresabend

Sonntag, 7. Jänner 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst 

Sonntag, 21. Jänner 9:30 Uhr
15:00 Uhr

Trieben, Johanneskirche
St. Johann, Glaubenskirche

Gottesdienst
Gottesdienst

Sonntag, 4. Feber 9:30 Uhr Gaishorn, Friedenskirche Gottesdienst 

Sonntag, 18. Feber 9:30 Uhr Trieben, Johanneskirche Gottesdienst



30. Dezember
18:00 Uhr

Bauernsilvester
FF Gaishorn

Rüsthaus Gaishorn

12. Februar 2024
15:00 Uhr

Kinderfaschingsumzug
Elferrat/Faschingsgilde Gaishorn

beim Gemeindeamt Gaishorn  
(bei Schlechtwetter im MZS)

26. Jänner 2024
20:00 Uhr

Narrenabend
Elferrat/Faschingsgilde 

Gaishorn
MZS

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN

27. Jänner 2024
20:00 Uhr

Narrenabend
Elferrat/Faschingsgilde 

Gaishorn
MZS

06. Jänner 2024 
09:00 Uhr

Marktpokaleisschießen
FC MM Gaishorn 

Gaishorner See

16. März 2024
ganztägig

Marktkegeltunier
SPÖ Gaishorn/Treglwang

Kegelbahn Liezen

25. Februar 2024
ab 10:00 Uhr

Ortsskitag auf der Kaiserau
Gemeinde Gaishorn

Kaiserau

20. Jänner 2024
08:00 Uhr

Ferdinand Rothleitner
Gedenkturnier 2024

ÖKB Gaishorn / Treglwang
Gaishorner See

23. März 2024
20:00 Uhr

Frühlingskonzert
MMK Gaishorn/Treglwang

MZS

10. Februar 2024 
15:00 Uhr

Maskenrodeln 
(Transport ab 13:00 Uhr)
Elferrat/Faschingsgilde 

Gaishorn
Treffpunkt Fegefeuerbar


